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Marktblattl
Amtlicher Teil

Ausrichtung des Volksfestes
2017 –  neuer Festwirt

Christain Heigl aus Erding wird 2017
das Volksfest in Isen durchführen.

Der bisherige Festwirt Michael Bad-
mann kann aus gesundheitlichen
Gründen das Festzelt nicht mehr be-
treiben. Vertragsgemäß bemühte sich
Herr Badmann um einen erfahrenen
Vertreter.

Freuen Sich auf das 33. Isener Volks-
fest: von links Erster Bürgermeister
Siegfried Fischer, Stefanie und Christi-
an Heigl, Andreas Brenninger vom Er-
dinger Weißbier und Volksfestreferent
Andreas Kielbassa.

☺Kindergartenanmeldung☺
am 24. und 25. April 2017

im Gemeindekindergarten Mittbach
und im Kath. Kindergarten St. Zeno.

Mini-Club Isen –  Anmeldung
am 26. und 28. April 2017

Weitere Informationen zur Anmeldung
erhalten Sie in der Märzausgabe des
Marktblattl’s.

Gemeinde-
kindergarten
Mittbach

Schulstraße 12, 84424 Isen-Mittbach
Tel.. 08124/9931
E-Mail: info@kindergarten-mittbach.de

Einladung zum 
Tag der offenen Tür

am Samstag, 25. März 2017 von 
10 bis 12 Uhr

Unser Kindergarten bietet neben ei-
ner Regelkindergartengruppe auch
eine Integrationsgruppe an. In die-
ser Gruppe werden Kinder mit be-
sonderem Förderbedarf gemeinsam
mit anderen Kindern gefördert.

Außerdem möchten wir Ihnen unser
pädagogisches Konzept sowie unse-
re Räumlichkeiten vorstellen.

Die Kinder dürfen die Räumlichkeiten
erkunden, spielen und basteln. 

Für Kaffee, Getränke  und Kuchen ist
gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Mittbacher Kindergartenteam

Bräuanger 3, 84424 Isen, Telefon
08083/9552

Einladung zum Tag der offenen Tür

Samstag, 18. März 2017 von 9.30
bis 12.00 Uhr

Herzlich willkommen sind alle interes-
sierten Familien

• von Kindergartenneuanfängern

• die sich über die Schulkinderbetreu-
ung (1. – 4. Klasse) in unserem Kin-
dergarten informieren wollen.

Wir freuen uns darauf, Ihnen die Be-
treuungszeiten, unsere pädagogische
Konzeption und das Spielmaterial vor-
zustellen. Für die Kinder findet ein
buntes Rahmenprogramm mit Kinder-
schminken statt.

Elternabend 
in der Grundschule Isen

Die Eltern der Kinder, die im kommen-
den Schuljahr 2017/18 schulpflich-
tig werden, sind herzlich zum Eltern-
abend „Ist mein Kind schulfähig?“
eingeladen. Der Elternabend findet
am Mittwoch, 8. März 2017 um
19.30 Uhr in der Cafeteria/EG der
Schule Isen statt. Die Eltern erhalten
dort u. a. Informationen rund um das
Thema Schuleinschreibung.

Michael Oberhofer, Rektor 

Bild Anne Huber
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Schuleinschreibung 2017
Am Mittwoch, 26. April 2017, findet
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr im Gebäude der Grundschule
Isen, Bräuanger 1, 84424 Isen, die
Schulanmeldung für das Schuljahr
2017/2018 statt.

Anzumelden sind alle Kinder, die im
Schuljahr 2017/2018 erstmals
schulpflichtig werden oder die im Vor-
jahr zurückgestellt worden sind. Schul-
pflichtig sind die Kinder, die zwischen
01. Oktober 2010 und 30. Septem-
ber 2011 geboren sind. Die Schul-
fähigkeit wird im Zweifelsfall durch
ein Testverfahren überprüft, was zu ei-
ner Zurückstellung führen kann.

Auf Antrag können auch Kinder ein-
geschrieben werden, die ab 1. Okto-
ber 2011 geboren sind, wobei für
die Kinder, die ab dem 1.1. 2012 ge-
boren sind, ein schulpsychologisches
Gutachten erforderlich ist. Ist ein Kind
nach der Überzeugung der Schule
noch nicht schulfähig, kann der An-
trag der Eltern abgelehnt werden.

Die Kinder müssen an der öffentlichen
Grundschule, in deren Schulsprengel
sie wohnen, angemeldet werden.
Das gilt auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten die Genehmigung
eines Gastschulverhältnisses beantra-
gen wollen. Die Erziehungsberechtig-
ten sollen persönlich mit dem Kind zur
Schulanmeldung kommen.

Dabei muss eine Geburtsurkunde
des Kindes oder das Familienstamm-
buch vorgelegt werden.

Alle im Pflichtzeitraum geborenen
Schulanfänger benötigen weiter den
Nachweis über eine aktuelle Schul -
eingangsuntersuchung (beinhaltet
den Nachweis der U 9).

Für die zurückgestellten Kinder wird
die im Vorjahr ausgestellte Bestäti-
gung über die Schuleingangsuntersu-
chung benötigt. 

Michael Oberhofer, Rektor

Jogi –  Neue Vorstandschaft!
Im Jogi Isen ist am Samstag, 4. Fe -
bruar 2017 die alte Vorstandschaft
geschlossen zurückgetreten und mach-
te somit Platz für den Nachwuchs.

Nach einem kurzen Tätigkeitsbericht
des nun ehemaligen ersten Vorstands
Johannes Ulrich und einem Kassenbe-
richt von der Schatzmeisterin Simone
Empl, fanden die Neuwahlen statt.
14 stimmberechtigte Jogimitglieder
wählten die neue Vorstandschaft. Ab
jetzt zeigt sich Jonathan Maier (1. Vor-
stand), Zeno Zimmerer (2. Vorstand),
Simon Huber (Schatzmeister), Felix
Kögler (Schriftführer), Damian Gribl
(Beisitzer) und Luis Willems (Beisitzer)
für das Jogi verantwortlich. Mit neuer
Energie und vielen Ideen starten die
„neuen Jogis“ in ihre Amtszeit.

Matthias Gallenberger,
gemeindliche Jugendpflege Isen

Mikrozensus 2017
im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern
wie im gesamten Bundesgebiet wie-
der der Mikrozensus, eine amtliche
Haushaltsbefragung bei einem Pro-
zent der Bevölkerung, durchgeführt.
Nach Mitteilung des Bayerischen
Landesamts für Statistik werden da-
bei im Laufe des Jahres rund 60 000
Haushalte in Bayern von besonders
geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ih-
rer wirtschaftlichen und sozialen La-
ge sowie in diesem Jahr auch zu ih-
rer Gesundheit befragt. Für den
überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.

Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie
im gesamten Bundesgebiet wieder
der Mikrozensus, eine gesetzlich an-
geordnete Stichprobenerhebung bei
einem Prozent der Bevölkerung, statt.
Mit dieser Erhebung werden seit
1957 laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung, insbesondere der
Haushalte und Familien, ermittelt. Der
Mikrozensus 2017 enthält zudem
noch Fragen zur Gesundheit, der Kör-
pergröße und dem –gewicht sowie zu
den Rauchgewohnheiten. Die durch
den Mikrozensus gewonnenen Infor-
mationen sind Grundlage für zahlrei-
che gesetzliche und politische Ent-

scheidungen und deshalb für alle Bür-
ger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für
Statistik weiter mitteilt, finden die
Mikro zensusbefragungen ganzjährig
von Januar bis Dezember statt. In Bay-
ern sind demnach bei rund 60 000
Haushalten, die nach einem objekti-
ven Zufallsverfahren insgesamt für 
die Erhebung ausgewählt wurden,
wöchentlich mehr als 1 000 Haushal-
te zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde lie-
gende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes
verhältnismäßig kostengünstig und hält
die Belastung der Bürger in Grenzen.
Um jedoch die gewonnenen Ergebnis-
se repräsentativ auf die Gesamtbevöl-
kerung übertragen zu können, ist es
wichtig, dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich an der Be-
fragung teilnimmt. Aus diesem Grund
besteht für die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich festgelegte
Auskunftspflicht, und zwar für bis zu
vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind,
wie bei allen Erhebungen der amtli-
chen Statistik, umfassend gewährlei-
stet. Auch die Interviewerinnen und In-
terviewer, die ihre Besuche bei den
Haushalten zuvor schriftlich ankündi-
gen und sich mit einem Ausweis des
Landesamts legitimieren, sind zur strik-
ten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt
an der Befragung per Interview teilzu-
nehmen, hat jeder Haushalt das
Recht, den Fragebogen selbst auszu-
füllen und per Post an das Landesamt
einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik
bittet alle Haushalte, die im Laufe des
Jahres 2017 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhalten, die
Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu
unterstützen.

Aus den
Marktgemeinde-
ratssitzungen

vom 15. November 2016 und
7. Februar 2017

Einführung einer „gesplitte-
ten Abwassergebühr“
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Aufgrund der ständigen Rechtspre-
chung des Bundesverwaltungsgerichts
und des Bayer. Verwaltungsgerichts-
hofes haben Abwasserentsorger die
Verpflichtung zu überprüfen, in wie
weit sie verpflichtet sind, die sog. ge-
splittete Abwassergebühr einzuführen
und zu erheben. 

Der Markt Isen hat durch den im ver-
gangenen Jahr fertiggestellten Anla-
genachweis erstmals die Berech-
nungsgrundlagen dafür erhalten. Die
Berechnung und Überprüfung wurde
anschließend durchgeführt. 

Ergebnis ist, dass der Markt Isen ver-
pflichtet ist, ab dem nächsten Kalkula-
tionszeitraum (zum 1.1.2019) die ge-
splittete Abwassergebühr einzuführen. 

Was ist eine gesplittete Abwasser-
gebühr?

Bislang werden die Aufwendungen
für die Beseitigung von Schmutz- und
Niederschlagswasser einheitlich auf
alle Gebührenzahler nach deren Trink-
wasserverbrauch umgelegt (sog. mo-
difizierter Trinkwassermaßstab). 

Allerdings ist das nach einschlägigen
Urteilen des Bundesverwaltungsge-
richts und des Bayer. Verwaltungsge-
richtshofes für solche Kommunen nicht
mehr möglich, in denen der Kostenan-
teil für die Niederschlagswasserbesei-
tigung 12 % der – auf die Gebühr –
umgelegten Gesamtkosten übersteigt. 

Dieser Anteil liegt beim Markt Isen mit
25,91 % deutlich über der Erheblich-
keitsgrenze. 

Das bedeutet, dass auch bei uns eine
separate Niederschlagswasserge-
bühr eingeführt werden muss. 

Der über die Gebühr zu finanzierende
Finanzbedarf an ansatzfähigen Ko-
sten erhöht sich zwar nicht, muss aber
anders aufgeteilt werden. Deshalb ist
die gesplittete Abwassergebühr keine
Gebührenerhöhung, weil insgesamt
nicht mehr Gebühren eingenommen
werden dürfen, sondern eine gerech-
tere Aufteilung der Benutzung der
„Gesamteinrichtung Entwässerung“,
die der Rechtsprechung entspricht. 

Die Investitionen der Entwässerungs-
einrichtung sind in sog. Kostenmassen
aufgeteilt:

• Straßenentwässerung
• Schmutzwasserbehandlung und
• Niederschlagswasserbeseitigung.  

Die Kosten der Straßenentwässerung
werden ausgegliedert, weil diese
vom Markt Isen zu tragen sind. 

Bisher wurden die Kosten der Schmutz -
wasser- und Niederschlagswasserbe-
handlung neben der Grundgebühr
über den Maßstab des tatsächlichen
Trinkwasserverbrauchs (nach Kubik-
metern) abgerechnet. Diese Abrech-
nung trifft hier das System der Auftei-
lung nach Kostenmassen nur bedingt,
da das verbrauchte Trinkwasser nur
als Schmutzwasser der Abwasserein-
richtung zugeführt wird. Das Nieder-
schlagswasser, welches auch eine
sog. Kostenmasse bei der Abwasser-
beseitigung ist, wird hierbei nicht
berücksichtigt. Jedoch ist die „Kosten-
masse“ Niederschlagswasserbeseiti-
gung durch die vorhandenen Misch-
wasserkanäle, Stauraumkanäle und
Regenwasserkanäle beim Markt Isen
so groß, dass die Erheblichkeits-
schwelle weit überschritten ist. 

Somit besteht beim Markt Isen die Ver-
pflichtung, eine eigene Gebühr für die
Einleitung von Niederschlagswasser
einzuführen. Der Maßstab hierfür ist
aber nicht wie beim Schmutzwasser
eine bestimmbare Einleitungsmenge
in Kubikmetern, sondern ein Maßstab,
nach dem sog. Verursacherprinzip.
Das Niederschlagswasser fällt auf be-
festigten Flächen an, die an die Ab-
wasserbeseitigung angeschlossen sind.
Also bietet sich als Gebührenmaßstab
die Größe der befestigten Fläche ei-
nes Grundstücks in Quadratmeter an. 

Das heißt, dass zukünftig bei allen an
die Kanalisation angeschlossenen
Grundstücke neben der Grundgebühr
eine Abwassergebühr nach dem Trink-
wasserverbrauch in Kubikmeter und
eine Abwassergebühr nach der befe-
stigten Fläche in Quadratmeter erho-
ben werden muss. 

In der Praxis bedeutet dies, dass die
bisherige Einleitungsgebühr nach dem
Trinkwasserverbrauch sinken wird.
Dafür wird die Einleitungsgebühr für
das Niederschlagswasser von befe-
stigten Flächen neu erhoben. 

Wie werden die Gebührenmaß -
stäbe festgestellt?

Die Einleitungsgebühr nach dem
Frisch wassermaßstab wird wie bisher
über den Wasserverbrauch nach dem
Stand der Wasserzähler festgestellt
und abgerechnet. 

Für die Berechnung der befestigten
Flächen müssen erst entsprechende Er-
hebungen durchgeführt werden, da
die erforderlichen Datengrundlagen
nur zum Teil beim Markt Isen vorliegen.
Dem Markt Isen sind zwar auf Grund-
lage des Liegenschaftsbuches die amt-
lichen Grundstücksgrößen sowie die
Grundflächen der auf den Grund-
stücken errichteten Gebäude bekannt.
Was aber nicht bekannt ist, sind weite-
re versiegelt Flächen, z. B. befestigte
Garagenzufahrten und Wege, Terras-
sen, Freisitze usw., sofern davon Nie-
derschlagswasser in die Kanalisation
auch mittelbar eingeleitet wird. 

Diese bisher nicht bekannten Flächen
gilt es nun zu erheben. Dafür gibt es
verschiedene Methoden, die von der
Rechtsprechung anerkannt sind. Aller-
dings muss man berücksichtigen, dass
die Kosten für diese Erhebungen un-
verhältnismäßig hoch ansteigen, je
detailgenauer das Ergebnis sein soll.
Daher hat der Bayer. Verwaltungsge-
richtshof neben den Wirklichkeitsmaß-
stäben auch die sog. Wahrscheinlich-
keitsmaßstäbe anerkannt.

Eine sehr teure Variante ist die Beflie-
gung des Gemeindegebiets und Foto-
grafie in hoher Bodenauflösung und
3D-Auswertung. Allerdings wird durch
diese Art der Erhebung nicht fest -
gestellt, welche befestigten Flächen
tatsächlich angeschlossen sind. Dar-
um sind hier zusätzliche Auskünfte von
allen Anschlussnehmern einzufordern.

Zulässig ist auch eine Erhebung nach
dem „Gebietsabflussbeiwert nach Stu-
fen“. Hier werden bebaute Gebiete
nach bestehender Bebauung und Bau-
dichte festgelegt und hierfür je nach
Versiegelungsgrad ein sog. Gebiets-
abflussbeiwert angesetzt. Diese Me-
thode ist sehr aufwendig, da die Ge-
bietskategorien sehr exakt festgelegt
und anhand von Beispielen rechtssi-
cher dokumentiert werden müssen. 
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Die dritte Variante ist die Erhebung 
der tatsächlichen Verhältnisse durch
Selbstauskunft. Die Grundstückseigen -
tümer/innen erhalten dazu einen La-
geplan ihres Grundstücks im geeigne-
ten Maßstab mit den vorhandenen
Daten der amtlichen Vermessung
(Grundstücksgröße und Grundflächen
der vorhandenen Gebäude, soweit
durch das Vermessungsamt bereits
festgestellt). Vom Grundstückseigentü-
mer werden dann die weiteren befe-
stigten Flächen im Lageplan einge-
zeichnet und größenmäßig berech-
net, womit die Fläche dokumentiert ist.
Ein weiterer Maßstab ist der Grund-
stücksabflussbeiwert. Hier wird das
Auswertungsgebiet abgegrenzt nach
unterschiedlichen Nutzungsarten. Für
jedes Grundstück wird die bebaute
Fläche (Haupt- und Nebengebäude)
ermittelt. Danach wird ein sog. Frei -
flächenversiegelungszuschlag (ent-
spricht den befestigten Freiflächen) er-
mittelt, der den bebauten Flächen zu-
geschlagen wird. 
Nach qualifizierter Ermittlung der be-
bauten und befestigten Flächenantei-
le, die als abflusswirksam angenom-
men werden, werden diese Versiege-
lungsfaktoren (= prozentualer Anteil
der Versiegelung an der Gesamt-
fläche des Grundstücks) in ein Ord-
nungssystem einklassiert. Daraus er-
gibt sich ein individuell erstelltes GAB-
Stufenmodell. 
Anschließend findet das Anhörungs-
verfahren der betroffenen Grund-
stückseigentümer statt. Dieser sog.
Grundlagenbescheid gibt den Grund-
stückseigentümern die Daten zum
Grundstück bekannt. Bei begründeter
Darstellung besteht die Möglichkeit
der Zuordnung in die richtige GAB-
Stufe. Zu diesem Antrag muss ein ge-
nauer Flächen- und Ableitungsnach-
weis vorliegen. Es erfolgt aber keine
Einzelveranlagung. 
Die Grundstücksabflussbeiwertkarte
ist eine zulässige Alternative zur Ge-
bietsabflussbeiwertkarte, die jedoch
schon eine veraltete Darstellungsvari-
ante ist. Der erstmalige Erfassungsauf-
wand ist im Vergleich zu anderen Me-
thoden geringer. Insgesamt ist diese
Variante „eigentümerfreundlicher“ als

Alle so ermittelten Flächen und gewon-
nenen Daten werden für die Berech-
nung der Niederschlagswassergebühr
erfasst. Sie sind Grundlage sowohl
der Kalkulation als auch der Einzelab-
rechnung mit den Anschlussnehmern. 

Ab wann wird die Niederschlags-
wassergebühr erhoben?

Im Jahr 2017 ist vorgesehen, die Er-
hebung und Qualitätskontrolle der Da-
ten durchzuführen und etwaige Un-
stimmigkeiten abzuklären. Die erho-
benen Daten müssen stichprobenartig
überprüft werden. 

Die Einführung der gesplitteten Ab-
wassergebühr soll zum Beginn des
nächsten Kalkulationszeitraums am 
1. Januar 2019 erfolgen. Demnach
wird im Jahr 2018 die Kalkulation der
Abwassergebühren entsprechend über -
arbeitet und angepasst. 

Voraussichtliche
Sitzungstermine
Marktgemeinderat und bei Bedarf
Bauausschuss

jeweils am Dienstag

14. März 2017
04. April 2017
02. Mai 2017
23. Mai 2017
27. Juni 2017
11. Juli 2017
25. Juli 2017
26. September 2017

Fundsache
• ein „BKS“-Schlüssel mit Ring (Bus-

haltestelle vor dem Rathaus)

Auskunft, Rathaus, 1. Stock, Zimmer
1.05 oder Telefon 08083/5301-13.

die Selbstauskunft, da die abflussrele-
vante Fläche feststeht. 

Durch das Anhörungsverfahren erhöht
sich die Rechtssicherheit. Die Rücklauf-
quote mit Anfragen ist nach bisheri-
gen Erfahrungen relativ gering.

Es bleibt dennoch ein Wahrscheinlich-
keitsmaßstab, weil Flächen qualifiziert
geschätzt werden und die Annahme
getroffen wird, dass Niederschlags-
wasser von bebauten und befestigten
Flächen in die öffentliche Kanalisation
eingeleitet wird. 

Um diesen Erfassungsaufwand ab-
wickeln zu können, bedarf es der
Dienstleitung der Fa. RIWA GmbH.
Diese berät Kommunen über ein wirt-
schaftliches Vorgehen und stimmt das
von der Kommune gewünschte Verfah-
ren ab. Die Beratung hat bereits statt-
gefunden. 

Die Fa. RIWA bietet weiterhin folgen-
des Leistungsspektrum:
• Unterstützung in der Öffentlichkeits-

arbeit
• Durchführung der Versiegelungsbe-

stimmung
• Erstellung von Versiegelungsbögen
• Einarbeitung der Rückläufe
• Lieferung von Daten als Grundlage

für die neue Gebührenkalkulation
• Unterstützung in der Fortführung

des Versiegelungskatasters über ein
GAG Modul im RIWA-GIS; Alter-
nativ Datenabgabe

Auf dieser Grundlage hat die Fa.
 RIWA ein Angebot für die Dienstleitun-
gen abgegeben. Dieses beläuft sich
auf 19.426,75 € brutto. 

In Anbetracht der gesetzlichen Grund-
lagen und Vorgaben der Rechtspre-
chung sowie der wirtschaftlichen Vor-
gehensweise des Marktes Isen ist das
Berechnungsmodell 1 mit der Grund-
stücksabflussbeiwertkarte (GAB-Mo-
dell) das zielführendere Verfahren. 

Der Marktgemeinderat hat daher in
seinen Sitzungen vom 15.11.2016
und 7. 2. 2017 beschlossen, die
Flächenerhebung über das Berech-
nungsmodell Grundstücksabflussbei-
wertkarte durchzuführen und die Fa.
RIWA GmbH mit der Erbringung der
Dienstleistung zu beauftragen. 

Personenstands-
meldungen

Geburten

Mößler Maya, Burgrain

Nußrainer Sophia, Söcking

Germershaus Louis Georg, Isen

Rádi Bendegúz, Isen
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Nichtamtlicher Teil

Kath. öffentl.
Bücherei
St. Zeno Isen

Georg-Escherich-Straße 5
www.buecherei-isen.de

Liebe Leserinnen und Leser,

zu unserem nächsten Literaturabend
am Mittwoch, 22. März 2017 in der
Bücherei laden wir ganz herzlich ein.

Das ist unser 50. Treffen! Beginn ist
diesmal bereits um 19 Uhr.

An diesem Abend besprechen wir
 Joachim Meyerhoff’s Roman „Wann
wird es endlich wieder so, wie es nie
war“.

Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst

bis 11.00 Uhr

Ansprechpartnerinnen:
Marianne Brucker, Tel. 8663
Ruth Zorner-Ogiermann, Tel. 1336

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 17,4° dH

entspricht Härte-
bereich hart

www.isen.de – Service – Wasser/
Abwasser

Wasserzweckverb. 19,8° dH
der Mittbachgruppe entspricht Härte-

bereich hart
www.wzv-mittbachgruppe.de – Was-
serqualität

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Landratsamt Erding,

Abteilung Gesundheitswesen

Seit Jahren finden in regelmäßigen
Abständen im Landratsamt Erding,
Ab teilung Gesundheitswesen, päda -
go gisch-audiologische Sprechstunden
statt. Es handelt sich dabei um eine
Beratung für Eltern, die Informationen
möchten, ob die Sprachentwicklung
ihres Kindes altersgemäß ist oder ob
sich Verzögerungen zeigen.

Eingeladen sind alle Eltern mit Kindern
von 0,7 Jahren bis zum Ende der
Schulpflicht.

Hörsprechtage finden an folgenden
Dienstagen statt:

Verschiedenes

07. März 2017
02. Mai 2017
27. Juni 2017

Bitte melden Sie sich unter der Telefon-
nummer 08122/58-1430 an.

Deutsche Renten-
versicherung Bayern Süd –  
kostenlose Rentenberatung
Landratsamt Erding, Alois-Schießl-
Platz 8

jeden 2. und 4. Montag im Monat
(nur mit Termin)
weiterer Termin: 18.12.2017

An gesetzlichen Feiertagen finden kei-
ne Beratungen statt.

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis
mit!

Termintelefon: 0800 6789 100
von 8.30 bis 12 Uhr, bitte halten Sie
Ihre Versicherungsnummer bereit!

Wir helfen weiter in Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen –  Lengdorf –
Pemmering e.V.

Wir begleiten, unterstützen, beraten,
helfen und vermitteln schnell und
 unbürokratisch. Wir schaffen mehr
 Lebensqualität bei Alltagsproblemen,
gesundheitlichen Einschränkungen,
Not lagen und Krisen – jederzeit!
Durch den steigenden Hilfsbedarf ein-
samer, alter, kranker und behinderter

Lerch Emilia, Burgrain

Buchholz Mina Magdalena, Isen

Lechner Victoria Magdalena, Strich

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren

zur Diamantenen Hochzeit
Riedle Josefine und Heinz, Isen

zum 80. Geburtstag
Neumaier Lorenz, Isen
Laufer Josef, Isen

zum 85. Geburtstag
Maierhofer Alicia, Burgrain
Wörz Ilse, Isen

Sterbefälle

Käsbeck Maria, Isen, 88 Jahre

Kammerer Walburga, Isen, 90 Jahre

Reischl Hedwig, Isen, 86 Jahre

Herrmann Stefan, Isen, 58 Jahre

Babysittervermittlung Isen
Sie suchen einen Babysitter? 

Dann wenden Sie sich an die Babysit-
tervermittlung Isen! Wir vermitteln Ba-
bysitter aus Isen und Umgebung, die
Spaß und Interesse an der Betreuung
Ihres Nachwuchses haben und im
Rahmen unserer Babysitter-Ausbildung
umfassend auf ihren Einsatz als Baby-
sitter vorbereitet wurden.

Kontakt: 
Sophia Hartong
Tel: 08083 267 8777
info@babysitter-isen.de
www.babysitter-isen.de
und bei Facebook

Rat und Hilfe für Frauen in
Not Tel. 0 80 81/1738
Die Mitarbeiterinnen des Frauen-
hauses sind rund um die Uhr er-
reichbar.
Anrufe werden streng vertraulich be-
handelt.

HILFETELEFON
GEWALT GEGEN FRAUEN
Gemeinsam finden wir Antworten.
08000 116 016
VERTRAULICH – KOSTENFREI –
RUND UM DIE UHR
WWW.HILFETELEFON.DE
Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
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einander wohnen, um sich gegensei-
tig unterstützen zu können.
Vier junge Männer aus Syrien.
Sie leben schon jetzt gemeinsam in ei-
ner Flüchtlingsunterkunft in Isen und ver-
stehen sich prima. Sie können sich gut
vorstellen, in einer Wohngemeinschaft
zu leben. Aber natürlich sind auch ein-
zelne Wohnungen willkommen.
Außerdem: Kinderfreundliche Ver-
mieter in S-Bahn-Nähe für zwei an-
erkannte Frauen und ihre Kinder.
Die beiden Frauen (vier und zwei Kin-
der) suchen jeweils eigene Wohnun-
gen. Die Kinder der alleinerziehenden
Nigerianerinnen wurden in Deutsch-
land und Spanien geboren, besuchen
Kindergarten und Schule und spre-
chen sehr gut Deutsch.
BITTE – wenn Sie freien Wohnraum
haben: MELDEN SIE SICH BEI UNS!
Auf unserer neuen Homepage fluecht-
lingshilfe-isen.de können Sie alles über
unsere Arbeit erfahren, finden  unsere
aktuellen Kontaktadressen und sehen,
was dringend benötigt wird. Auch zu
aktuellen Themen nehmen wir Stellung
und informieren Sie ausführlich. Bei
Fragen rund um unsere Arbeit können
Sie uns natürlich weiterhin anrufen:
Kontakt: 
Bettina Riep Tel: 08083-907041
Peter Cronauer Tel: 08083-907991
Für finanzielle Zuwendungen: 
Johannes Pfennig Tel: 08083-432
oder johannespfennig@yahoo.de
Sachspendenverwaltung:
Marika Hiermann:
Tel: 0162-4881240
Leider können wir keine Spendenbe-
scheinigung ausstellen.

Menschen, die sich nicht mehr selbst
versorgen können oder durch plötzli-
che Krankheit, Unfall oder Schwäche
in Notsituationen kommen, ist Hilfe
nötiger denn je.

Wir bieten:
• Essen auf Rädern
• Fahrdienste (z.B. Arzt, Kranken-

haus, Veranstaltungen, private Be-
suche, Gottesdienste)

• Familienhilfe
• Seniorenbetreuung
• Hilfe bei Formularen – wie der so

wichtigen Patientenverfügung

Zusätzliche ehrenamtliche Leistungen:
Kurzzeitige, vorübergehende Kör per-
Grundpflege, Schwerstkranken-Pal lia -
tiv begleitung, Sterbe-Hospizbegleitung,
Trauergespräche, dazu Tipps, Infor-
mationen und Ratschläge rund um die
Krankenpflege.

Anfragen jederzeit: Patrizia Bram-
bring Tel: 08083/8529 oder 0175
2185606.

Weitere Angebote im Nachbar-
schaftstreff „Hand in Hand”
(Bischof-Josef-Str. 14)
• Heitere Nachmittage mit Gedächt-

nisspielen zur Anregung der „Grau-
en Zellen”. Montag von 14 –16 Uhr

• Mittagstisch „Gemeinsam statt ein-
sam”
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir Sie um 11.30 Uhr am NBH-
Treff zu sein.
Dienstag von 11.30 Uhr bis 15 Uhr

• Freitag Mittagstisch von 11.30 Uhr
bis 15 Uhr kombiniert mit Nachmit-
tagsprogramm. Den Mittagsgästen
bieten wir anschließend gemeinsa-
me Ratespiele, leichte Gymnastik
und Gedächtnisspiele an. Auch hier
möchten wir ältere, einsame und so-
zial schwache Mitmenschen einla-
den mit Betreuern von der NBH ei-
nige vergnügliche Stunden zu ver-
bringen. Bitte auch hier aus organi-
satorischen Gründen um 11.30 Uhr
am NBH-Treff sein.

Nicht an Feiertagen und im August! 

Gerne holen wir Sie auch zu Hause
ab! Anfragen: 08083/8529 oder
0175 2185606.

NBH-Büro: 
(Brunauerhaus – St.-Zeno-Platz 5)

• Dienstag von 13 Uhr bis 15 Uhr
• Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr
Telefon: 08083/907177

Möchten Sie unseren Verein durch Ihre
Hilfe unterstützen? Zögern Sie nicht
und setzen Sie sich mit unserer Ein-
satzleitung in Verbindung.

Da unser Verein gemeinnützig ist, kön-
nen wir gerne Spendenquittungen
aus stellen.

NBH – Hilfe und Zuwendung für den
gesamten Pfarrverband!

Caritas –
Infostunde für Senioren und
Angehörige in Isen
in der Nachbarschaftshilfe Isen,
Brunauerhaus, St.-Zeno-Platz 5
dienstags von 17 bis 18 Uhr

Sie oder auch Ihre Eltern … möchten
daheim älter werden?

Sie wissen nicht, wo es Hilfen oder In-
formationen gibt?

Wir beraten Sie gerne zu allen Fra-
gen rund ums älter werden daheim.

Ihre Rosi Jaworek (Schwester in der
Caritas Sozialstation) Telefon 08122/
95594-0

Hauswirtschaftlicher Fach-
service im Landkreis Erding
Fachkräfte bieten Serviceleistungen
rund ums Haus.

Bei Sozialeinsätzen rechnen wir direkt
mit Ihrer Krankenkasse ab.

Prospekte liegen im Rathaus auf.

Info auch bei Maria Neumair
Tel./ Fax 08122/20655

Flüchtlingshilfe Isen

DRINGEND WOHNRAUM IM LAND-
KREIS ERDING GESUCHT FÜR:
Eine junge syrische Familie mit zwei
kleinen Töchtern.
Die Schwester von der jungen Mutter
lebt bereits mit ihrer Familie hier in Isen
und sie möchten sehr gerne nah bei-

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 116 117.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen telefonisch an die Not-
rufnummer 112 (ohne Ortsvorwahl,
gebührenfrei, sowohl aus dem Fest-
netz als auch über Mobilfunk).
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Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke ausge -
hängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaften
der Apotheken können Sie auch
der Tagespresse entnehmen.

• Telefonservice der Apotheken –
Telefon 118 33 – Weitervermittlung
zum Apothekennotdienst von apo-
net.de (einmalig 20 ct zzgl. 99 ct/
min., sowie nach Weitervermitt-
lung 99 ct/min.)

Wochenenddienst Tierarzt
Tierarztpraxis W. Hölldobler
Westach 2 A, 84424 Isen
Tel. 08083/8362

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180/655 3000, täglich von 9 bis
24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr: In
seelischen Krisen und psychiatri-
schen Notlagen können sich die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde
an den Krisendienst Psychiatrie
wenden. Er berät alle Menschen ab
dem 16. Lebensjahr, die selbst von
einer Krise betroffen sind, sowie de-
ren Angehörige und weitere Perso-
nen aus dem sozialen Umfeld. Auch
für Ärzte, Einrichtungen und Fach-
stellen, die mit Menschen in psychi-
schen Krisen zu tun haben, hat der
Krisendienst ein offenes Ohr. 
Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de 

Wochenenddienst der
Zahnärzte
18./19.02.2017
Priv. Doz. Dr. Dr. 
Gruber Rudolf Matthias
Winterlestr. 3, Erding
Tel. 08122/9616670

25./26.02.2017
ZÄ Götz Christa
Von-Ketteler-Str. 13, Taufkirchen (Vils)
Tel. 08084/2233

27./28.02.2017
Fasching
Dr. Dr. Blechschmidt Boris
Winterlestr. 3, Erding
Tel. 08122/9616670

04./05.03.2017
ZA Glasmacher Joachim
Johannisplatz 7, Dorfen
Tel. 08081/93270

11./12.03.2017
ZÄ Agraz Rodriguez Ana Ivonne
Färbergasse 3, Erding
Tel. 08122/227981

18./19.03.2017
Dr. Hesch Johannes
Riverastr. 3, Erding
Tel. 08122/14325

Vereins-
mitteilungen

Freiwillige
Feuerwehr Isen

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 17. März 2017 fin-
det im Gasthof Klement um 19.30
Uhr die Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Isen e.V. statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Vorstand
Bernhard Schex

2. Bericht des Kommandanten An -
dreas Maier

3. Bericht des Jugendwarts Martin
Kowalski

4. Bericht des Vorstands Bernhard
Schex

5. Bericht des Kassiers Fabian Frie-
bel

6. Bericht der Kassenprüfer Werner
Roth und Hannes Baumgartner

7. Genehmigung der Jahresrech-
nung und Entlastung der Vorstand-
schaft

8. Wahl des Aktivenvertreters

9. Wahl des Schriftführers

10. Wünsche und Anträge

Alle aktiven, passiven und fördernden
Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Die aktiven Mitglieder werden gebe-
ten, in Uniform zu erscheinen.

Die Vorstandschaft

Freiw. Feuerwehr
Schnaupping

Am Donnerstag, 2. März 2017 findet
im Gasthaus Büchlmann um 19.30
Uhr die Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Schnaupping
statt.

Tagesordnung: Jahresberichte

Alle aktiven und passiven Mitglieder
sind herzlich eingeladen.

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Markttag am Freitag von
9.30 bis 14.30 Uhr.

Winterpause

Erster Markttag nach der Winter-
pause – Freitag, 3. März 2017.

Zum Mittagessen servieren wir in un-
serem beheizten Stüberl Gulasch- und
Kartoffelsuppe.

Gerne backen und liefern wir für Ihre
Feste Kuchen, Torten und Schmalz-
gebäck. Setzen Sie sich (auch
während der Winterpause) mit Frau
Rosmarie Deuschl, Telefon 08083/
754 oder Frau Tina Brenner, Telefon
08083/483 in Verbindung. 

Wir beraten Sie gerne! 

Gutscheine können gerne bei Frau
Deuschl oder Frau Brenner erworben
werden.

Café am Sonntag im Seniorenzen-
trum Isen

Die nächsten Termine:
05. März 2017 
19. März 2017
jeweils von 14 bis 17 Uhr
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Das Bauernmarktteam betreibt das
Café am Sonntag ehrenamtlich. Der
Erlös aus dem Kuchen- und Tortenver-
kauf kommt den Bewohnern zugute.

Hebammenpraxis
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
% 08083/54379 oder 0160/
2875796

• Hilfe bei Schwangerschaftsbe -
schwer den

• Beratung

• Geburtsvorbereitung

• Babymassage

• Nachsorge

• Rückbildung

Hebammenpraxis
Beckenboden
Intensiv Training Dorfen

fortlaufende Kurse und Einzeltraining,
Geburtsvorbereitung am Wochenen-
de, Rückbildungstraining mit Baby

Hebamme Andrea Schwanner
Info und Anmeldung:
Telefon 0160/1717736 oder
E-Mail: as@fraueninbewegung.info

Kurse/
Veranstaltungen/

Kartenverkauf

KulturPunkt Isen –  
Eintrittskarten und Kultur
Tel. 08083/908929
www.kulturpunkt-isen.de
Münchner Straße 17
geöffnet Mittwoch und Freitag
von 10 bis 18.30 Uhr

Stadthalle Erding –  
Kartenservice und 
Vorverkaufskasse
• Karten per Telefon, Reservierung

und Versand:
Montag bis Donnerstag, 8 bis 16
Uhr, Freitag, 8 bis 12 Uhr, Tel.
08122/9907-12

• Vorverkauf am Alois-Schießl-Platz 1
geöffnet:
Montag, Mittwoch, Freitag
jeweils von 15 bis 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag
von 10 bis 12 Uhr

• Tel. 08122/9907-12,
Fax 08122/945912

• Online: 
www.stadthalle-erding.de,
ticket@stadthalle-erding.de

Musikalische Sprachreise
Die Volkshochschule im Landkreis Er-
ding setzt ein Zeichen: Niveau, Sinn-
esschmaus, Vielfalt statt "Einfalt" -  so
könnte man die musikalisch-sprachli-
che Reise, auf die sich das Sprachen-
konzert der Volkshochschule im Land-
kreis Erding am 3. März 2017 be-
gibt, mit wenigen Schlagworten be-
zeichnen. Wer den Rhythmus von

Abfallwirtschaft

Anmeldung für die Sperr-
müllabholung im Frühjahr
Für die Frühjahrsabholung gibt es mit
dem 10. März 2017 wieder einen
Stichtag. Bis dahin müssen alle An-

Das Isener Bauernmarktteam
lädt ein zum traditionellen

{ Frühlingsfest {
am Sonntag, 12. März 2017, von 10 bis 16 Uhr.

Für Ihr leibliches Wohl – im beheizten Zelt – ist bestens gesorgt
➢ mit Weißwurstfrühstück,
➢ Mittagstisch
➢ Kaffee, Kuchen und Schmalzgebackenem.

Kinderprogramm
Marktbetrieb mit besonderen Angeboten!
Das Bauernmarktteam freut sich auf Sie.

Sprache und Musik, die Melodie von
Sätzen und Kompositionen, die Har-
monien von Musikstücken und Literatur
zu schätzen weiß, der wird begeistert
sein. Dazu der anregende Klang frem-
der, oft exotischer Sprachen und In-
strumente. 
Die Musikdarbietungen von 15 Inter-
pretinnen und Interpreten aus acht Län-
dern in 16 Sprachen sollen den
Abend zu einem besonderen Ereignis
werden lassen. Sprache und Musik in
harmonischem Einklang und inspirie-
render Vielfalt. Fast alle Interpreten
können auf eine professionelle musika-
lische Hochschulausbildung zurück-
blicken; viele gastieren regelmäßig
auf den verschiedensten Bühnen. Und
nicht von ungefähr erstreckt sich die
Spanne ihrer Musikstile von klassi-
schem Klavierspiel über Opernge-
sang, sephardischer Musik, Tango,
bayerischen Klängen, bis hin zu For-
men der Weltmusik von Südamerika
über Europa bis Asien. Die Darbietun-
gen werden zusätzlich umrahmt von
einem harmonisch abgerundeten Es-
sen. Und dies alles, dank Sponsoren-
beiträgen und Unterstützung durch
den bayerischen Volkshochschulver-
band bei freiem Eintritt! (Getränke
sind selbst zu zahlen).
Veranstaltungsnummer: O7900
Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: 18.00 Uhr
Eintritt: frei
Verkostung: frei
Getränke: kostenpflichtig
Auskunft und Anmeldung: vhs im Land-
kreis Erding, Telefon: 08122 9787-0
oder -2102, infoinsel@vhs-erding.de,
www.vhs-erding.de 
Achtung: Unbedingt die Anmeld-
ebestätigung zur Veranstaltung mit-
bringen, denn sie gilt als Eintritts-
karte!
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meldungen im Landratsamt eingegan-
gen sein. Später eingehende Anmel-
dungen können erst wieder für Herbst
2017 berücksichtigt werden.

Die Sperrmüllabholung findet zweimal
jährlich statt und ist bis zu einer Men-
ge von zwei Kubikmetern pro Haus-
halt und Jahr kostenlos. Für Sperrmüll-
mengen, die über die kostenlose
Höchstmenge hinausgehen, ist vor
Ort eine Gebühr von 10 Euro pro an-
gefangenen halben Kubikmeter zu
entrichten.

Die Anmeldung muss schriftlich unter
Angabe des abzuholenden Sperr-
mülls beim Landratsamt Erding, Fach-
bereich Abfallwirtschaft, erfolgen. Ent-
sprechende Meldekarten sind im
Landratsamt Erding und in allen Ge-
meindeverwaltungen des Landkreises
Erding erhältlich oder können unter
www.landkreis-erding.de/sperrmuell-
anmeldung abgerufen werden. Eine
Meldekarte zum Abtrennen befindet
sich auch an der Rückseite der Abfall-
fibel 2017. 

Um einen reibungslosen Verlauf zu ge-
währleisten, sind die Meldekarten
sorgfältig auszufüllen und an das
Landratsamt Erding zu senden oder
können dort abgegeben werden. Ei-
ne Abgabemöglichkeit gibt es auch in
allen Gemeindeverwaltungen. 

Etwa zwei Wochen vor dem Abholter-
min erhalten die Antragsteller eine
schriftliche Terminmitteilung. Bei der
Abholung ist es erforderlich, dass der
Antragsteller oder ein bestellter Vertre-
ter vor Ort ist, um die erfolgte Sperr-
müllabholung zu quittieren.

Von der Sperrmüllabfuhr abgeholt
werden bewegliche Gegenstände
der Haushaltsführung, die wegen ih-
rer Größe nicht in die Restmülltonne
passen. 

Nicht abgeholt werden Restmüll und
Abfälle, die wegen der Größe oder
des Gewichtes nicht verladen werden
können sowie Abfälle von Bau-, Ab-
bruch und Sanierungsarbeiten. Ausge-
schlossen sind auch Elektrogeräte, Au-
toreifen oder Gegenstände aus Eisen
und Buntmetallen.

Rückfragen zur Sperrmüllabholung un-
ter Tel. 08122/58-1550.

Häcksler kommt!
Dienstag, 2. Mai und Mittwoch, 
3. Mai 2017
Bitte beachten! 
Grundsätzlich wird die Dienstleistung
nur für private Hausgärten erbracht,
die Mülltonnen haben und die für den
Häckseldienst angemeldet sind. Die
maximale Häckseldauer beträgt pro
Einsatzort 10 Minuten.
Der Häcksler benötigt eine Zufahrts-
breite von 4 Metern. Wiesen können
nicht befahren werden. Häckselgut
ordentlich stapeln (Haufen). Die Hau-
fen können nicht gehäckselt werden,
wenn sie unter oder hinter Telefon-
oder Stromleitungen oder unter Bäu-
men liegen. Der Kran muss ungehin-
dert zugreifen können. Um den
Häcksler nicht zu schädigen, ist dar-
auf zu achten, dass sich keine Fremd-
stoffe (Metalle, Steine) in den Haufen
befinden.
Am Rentnerweg kein Häckselgut
stapeln, da dieser mit dem Häcksler
nicht befahren werden kann!
Anmeldung im Rathaus, Zimmer 1.02
oder unter der Telefonnummer 08083
/5301-11 oder 08083/5301-22.

Entleerungsrhythmus für
Rest müll und Biotonne 
Montag, 20. Februar 2017 Restmüll
Montag, 27. Februar 2017 Biotonne
Montag, 06. März 2017 Restmüll
Montag, 13. März 2017 Biotonne
Montag, 20. März 2017 Restmüll

Nächste Abholtermine
„Gelber Sack“
Dienstag, 21. Februar 2017
Dienstag, 21. März 2017
Gelbe Säcke sind in der Müllumlade-
station Isen und im Rathaus erhältlich.

Nächste Abholtermine
Papiertonne:
Bitte beachten Sie die geänderte
Toureneinteilung ab Januar 2017! 
Isen Tour A
Montag, 20. Februar 2017
Montag, 20. März 2017
Isen Tour B
Dienstag, 21. Februar 2017
Dienstag, 21. März 2017

Nächste
Problemmüllsammlungen 
Freitag, 24. Februar 2017 von
12.45 bis 16.30 Uhr, Isen, Müllum -
ladestation (Kreismülldeponie)
Montag, 27. März 2017 von 9.15
bis 10.15 Uhr, Isen, am Volksfestplatz

Öffnungszeiten der 
Müllumladestation 
(Kreismülldeponie) Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr
und 12.45 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochnachmittags ist die Müllum -
ladestation geschlossen.
Telefonisch ist die Station unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Gebrauchtwarenmarkt
Rentabel Erding –

neue Adresse!
Eine Einrichtung der Caritaszentren Er-
ding und Freising
Otto-Hahn-Straße 21, 85435 Erding
Telefon: 08122/999845-0
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Um einen reibungslosen Ent -
sorgungsablauf zu gewähr leis -
ten, wird gebeten, die Ton nen
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne)
am Abfuhrtag bis spätestens 
6 Uhr früh bereitzustellen. Bei
späterer Bereitstellung besteht
kein Anspruch auf rückwirkende
Abholung.
Bitte stellen Sie die Gelben Säcke
ebenfalls bis 6 Uhr morgens
bereit. Sollte der „Gelbe Sack“
nicht abgeholt werden, bitte ste-
hen lassen, die Entsorgung erfolgt
dann am nächsten Tag.

Impressum
Marktblattl des Marktes Isen:
Verantwortlich für den Inhalt:
Der Bürgermeister des Marktes Isen, 
Münchner Straße 12, 84424 Isen
Telefon 0 80 83 / 53 01-0.
Druck: 
Nußrainer Isen, Tel. 08083/53 14-0
Auflage: 2250 Stück.



TSV Isen –
Abteilung Tischtennis

Oberbayerischer Euro-Pokal-Sieger

Die Mannschaft wurde Oberbayeri-
scher Euro-Pokalsieger.

Zur Anmerkung: Eine Euro-Pokal-
Mannschaft besteht aus zwei Herren
und einer Dame.

Foto von der Euro-Pokal-Endrunde v. l.:
Robert Rickert, Katharina Richinger
und Florian Mayer.
Nicht im Bild aber während der Euro-
Pokal-Saison ebenfalls im Einsatz wa-
ren Stephan Wimmer und Bernhard
Suchy.

1. Herrenmannschaft Meister der 
2. Bezirksliga

Die Herren wurden überragend und
verlustpunktfrei Meister der 2. Bezirks-
liga Ost.

Herren Oberbayerischer Pokalsieger

Die Herren wurden Oberbayerischer
Pokalsieger der Bezirksligen Ost.

Foto von der Pokalendrunde v. l.: Ro -
bert Rickert, Matthias Pfister und Flori-
an Mayer. Nicht im Bild aber
während der Pokalsaison ebenfalls im
Einsatz war Stephan Wimmer.

Bilder Abt. Tischtennis

Durch die Meisterschaft und den damit
verbundenen Aufstieg spielen sie in
dieser Saison in der Oberbayernliga.

Foto der Mannschaft, hinten v. l.: Mann -
schaftsführer Matthias Pfister, Thomas
Lichtmannecker, Martin Hillmer, Robert
Rickert, vorne v. l.: Stephan Wimmer,
Thilo Ritt, Florian Mayer.

@www.isen.de

poststelle@isen.de

Der Entsorgungskalender 
des Marktes Isen steht im Internet

unter

www.Entsorgungskalender.com
zum Herunterladen zur Verfügung.

Eine sportliche Gemeinde!
In vielen sportlichen Disziplinen haben im Jahr 2016 Isener Sportlerinnen und Sportler bzw. Vereine beachtliche Erfolge erzielt.
Wir gratulieren zu den hervorragenden Leistungen und wünschen Ihnen weiterhin viel Freude bei Ihrer Sportart.

Bezirk Oberbayern 2015/16

Herren 2. Bezirksliga Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern)
Tabelle und Spielplan

Rang Mannschaft X S U N Spiele +/- Punkte
1 TSV Isen 18 18 0 0 162:44 +118 36:0
2 SV Kranzberg 18 12 3 3 149:85 +64 27:9
3 TSV Ottobrunn II 18 13 0 5 143:78 +65 26:10
4 ESV München-Ost II 18 9 4 5 129:107 +22 22:14
5 TSV Steinhöring 1950 18 9 1 8 131:118 +13 19:17
6 SV Anzing 18 7 2 9 109:136 -27 16:20
7 SF Gmund-Dürnbach 18 4 4 10 99:137 -38 12:24
8 TSV Neubiberg-Ottobrunn 18 4 3 11 98:137 -39 11:25
9 TSV Erding 1862 18 5 1 12 102:144 -42 11:25

10 SV-DJK Taufkirchen 18 0 0 18 26:162 -136 0:36

10
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Schwimmsport

Anna Herbst, Jg.2000

Oberbayerische Jahrgangsmeisterschaften 50 m Bahn: 
1. Plätze über 100 m und 200 m Schmetterling, 100 m
Brust, 100 m Rücken und 200 m Lagen.

Oberbayerische Jahrgangsmeisterschaften 25 m Bahn: 
1. Plätze über 50 m, 100 m und 200 m Schmetterling, 50
m Brust, 50 m Rücken, 100 m Freistil und 200 m Lagen.

Bayerische Jahrgangsmeisterschaften: 
Platz 3 über 50 m Rücken und 100 m Schmetterling.

Offene Bayerische Kurzbahnmeisterschaften:
Platz vier über 100 m Schmetterling.

Süddeutsche Jahrgangsmeisterschaften:
Plätze fünf über 50 m,100 m und 200 m Schmetterling.

Franz Herbst, AK 60

Deutscher Meister im Eiswasserschwimmen über 50 m,
200 m, und 500 m Freistil, sowie 50 m Brust.

Internationaler Bayerischer Freiwassermeister über 2,5 und
5 Kilometer.

TSV Isen – Sportabzeichen

Die Sportabzeichen-Abteilung des TSV Isen unter Leitung
von Übungsleiter Kinzel Karl hat in den Sommerferien
2016, wie in den letzten Jahren, fürs neue deutsche Sport-
abzeichen trainiert und erfolgreich abgelegt.

In den vier neuen Disziplinen
Ausdauer – Kraft – Schnelligkeit – Koordination
konnte der harte Kern mit den Senioren

Berger Zeno (22 x Gold)
Ettrich Klaus (5 x Silber)
Kinzel Karl (28 x Gold)
Litzlbeck Ludwig (14 x Gold)
Purreiter Georg (13 x Gold)

ihre Fitness beweisen.
Mit zu der unverwüstlichen Riege gehört Privinsky Lorenz,
der verletzt war.

TSV Isen – Abteilung Volleyball

Im vergangenen Jahr schaffte es die U20-Jugendmann-
schaft zum zweiten Mal in Folge, den Kreisjugendpokal für
sich zu entscheiden. 

Feuerschützengesellschaft Isen

Oberbayerische Meisterschaften

Zimmerstutzen: Ingo Fröhlich 1. Platz

KK-Sportpistole: Klaus Zimmerer 2. Platz

KK-Mehrlader:
Josef Rott 5. Platz
Mannschaftswertung (Josef Rott, Michael Scherer, Josef
Plattner) 4. Platz

Unterhebelgewehr „A”:
Mannschaftswertung (Korbinian Niedermeier, Josef Rott,
Michael Scherer) 2. Platz

Unterhebelgewehr „C”:
Klaus Zimmerer 3. Platz
Mannschaftswertung (Klaus Zimmerer, Josef Rott, Michael
Scherer) 2. Platz

KK-liegend:
Mannschaftswertung (Florian Fischer, Andreas Fischer,
Michael Genz) 1. Platz

Wurfscheibe Trap:
Julia Eisenrieder 1. Platz
Korbinian Niedermeier 1. Platz
Benedikt Huß 2. Platz
Mannschaftswertung (Korbinian Niedermeier, Benedikt
Huß, Michael Goldbrunner) 1. Platz

Bayerische Meisterschaften

Wurfscheibe Doppeltrap:
Michael Goldbrunner 1. Platz
Stefan Veit 2. Platz
Korbinian Niedermeier 3. Platz
Mannschaftswertung (Korbinian Niedermeier, Stefan Veit,
Michael Goldbrunner) 1. Platz

Wurfscheibe Trap:
Julia Eisenrieder 2. Platz
Korbinian Niedermeier 2. Platz
Benedikt Huß 4. Platz
Michael Goldbrunner 5. Platz
Mannschaftswertung (Korbinian Niedermeier, Benedikt
Huß, Michael Goldbrunner) 1. Platz

Unterhebelgewehr „C”:
Mannschaftswertung (Klaus Zimmerer, Josef Rott, Korbi-
nian Niedermeier) 4. Platz

KK-Mehrlader: Josef Rott 4. Platz

Feuerstutzen: Erich Schmidt 5. Platz

Deutsche Meisterschaften

Wurfscheibe Trap:
Julia Eisenrieder 5. Platz
Korbinian Niedermeier 12. Platz

Wurfscheibe Doppeltrap:
Michael Goldbrunner 4. Platz
Stefan Veit 5. Platz
Korbinian Niedermeier 12. Platz
Mannschaftswertung (Korbinian Niedermeier, Stefan Veit,
Michael Goldbrunner) 2. Platz



SG Friedliches Tal Eschbaum

Sommerbiathlon

Deutsche Meisterschaft

Regina Bauer 1. Platz Staffel Target Sprint
1. Platz Staffel
3. Platz Sprint
3. Platz Massenstart

Christoph Larasser 1. Platz Staffel Target Sprint
3. Platz Staffel

Helga Bauer 2. Platz Staffel Target Sprint
3. Platz Target Sprint

Josef Bauer 2. Platz Staffel Target Sprint
5. Platz Target Sprint

Albert Larasser 2. Platz Staffel Target Sprint
6. Platz Target Sprint

Zeno Larasser 2. Platz Staffel Target Sprint

Alexander Weingärtner 3. Platz Staffel

Bayerische Meisterschaft

Christoph Larasser 1. Platz Staffel
1. Platz Target Sprint
2. Platz Massenstart

Helga Bauer 2. Platz Massenstart
3. Platz Sprint
2. Platz Target Sprint

Michael Bauer 2. Platz Massenstart
3. Platz Sprint

Alexander Weingärtner 3. Platz Massenstart
3. Platz Staffel

Anni Heinisch 2. Platz Sprint

Zeno Larasser 1. Platz Staffel

Kellner Johanna 2. Platz Staffel

Regina Bauer 3. Platz Staffel

Lukas Lohmeier 3. Platz Staffel

Oberbayerische Meisterschaft

Michael Bauer 1. Platz Sprint
1. Platz Staffel

Zeno Larasser 1. Platz Sprint
1. Platz Staffel

Helga Bauer 1. Platz Sprint

Lohmeier Lukas 1. Platz Staffel

Regina Bauer 1. Platz Staffel

Christoph Larasser 1. Platz Staffel
12

Burgschützen Burgrain

Sommerbiathlon

Schillinger Johanna
1. Oberbayerische Meisterschaft Staffel
3. Bayerische Meisterschaft Massenstart
1. Bayerische Meisterschaft Staffel
2. Deutsche Meisterschaft Staffel

Reiner Franziska 1. Oberbayerische Meisterschaft Staffel
3. Oberbayerische Meisterschaft Sprint
3. Bayerische Meisterschaft Massenstart
1. Bayerische Meisterschaft Staffel

Stumpfegger Anna
1. Oberbayerische Meisterschaft Staffel
1. Oberbayerische Meisterschaft Sprint
2. Bayerische Meisterschaft Sprint
2. Bayerische Meisterschaft Massenstart
1. Bayerische Meisterschaft Staffel

Peintner Luisa 2. Oberbayerische Meisterschaft Sprint

Pritz Tamara 2. Oberbayerische Meisterschaft Sprint

Kögler Max 2. Oberbayerische Meisterschaft Sprint
1. Bayerische Meisterschaft Sprint
2. Bayerische Meisterschaft Massenstart
3. Deutsche Meisterschaft Massenstart

Bürger Fritjof 1. Bayerische Meisterschaft Massenstart
2. Deutsche Meisterschaft Sprint

Berg Bernhard 3. Oberbayerische Meisterschaft Sprint

Hofmann Tom 2. Oberbayerische Meisterschaft Sprint

Reiner Georg-Michael
1. Gesamtwertung Oberbayern-Cup

Wieser Christian 3. Oberbayerische Meisterschaft Sprint
3. Bayerische Meisterschaft Sprint
3. Bayerische Meisterschaft Massenstart

Wieser Anna 2. Oberbayerische Meisterschaft Sprint

Bürger Beate 1. Bayerische Meisterschaft Sprint
1. Bayerische Meisterschaft Massenstart
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Es ist gesünder für den Rücken, wenn man mit der Harke,
dem Besen, dem Spaten oder der Schaufel in aufrechter
Haltung arbeiten kann.

Für eine aufrechte Arbeitshaltung ist die Stiellänge des Ar-
beitsgerätes im Verhältnis zur Körpergröße seines Benutzers
wichtig: Zu kurze Stiele zwingen den Anwender häufig in
eine gekrümmte Arbeitshaltung, zu lange Stiele sind beson-
ders für kleinere Personen unhandlich. Der Fachhandel bie-
tet mittlerweile Geräte mit Teleskopstielen an, die sich pro-
blemlos auf die Körpergröße des Anwenders einstellen las-
sen. So haben mehrere Personen unterschiedlicher Größe
in einem Betrieb die Möglichkeit, mit demselben Gerät
rückenfreundlich in aufrechter Haltung zu arbeiten.

Abwechslung tut gut. Um einseitige Belastungen zu vermei-
den, sollte die Arbeitshaltung ab und zu gewechselt wer-
den. Beim Fegen oder Schaufeln beispielsweise sollte nicht
nur die „Lieblingskörperhälfte“ eingesetzt werden, sondern
auch einmal die andere Seite. Auch wenn dies anfangs
nicht leicht fallen wird – immer daran denken: Den Rücken
freut es!

Außerdem hilft es, hin und wieder die Hände auszuschüt-
teln und zu dehnen sowie die Schultern nach hinten und vor-
ne zu kreisen. Das beugt Ermüdungserscheinungen und Ver-
spannungen vor.

SVLFG

Bleib aufrecht –  Dein Rücken.

Abb.: Empfehlungen für die Stiellänge von Arbeitsgeräten

Untere Rippenbogen: Kinn- besser Stirnhöhe: Stirnhöhe + 30 cm:
alle Grabegeräte wie z.B. alle Geräte die stehend, z.B. Reihenzieher,

Spaten, Grabegabel ziehend oder schwingend Laubbesen
eingesezt werde z.B.

Hacken, Harken

ungünstig günstig



24. März 2017, 19.30 Uhr Eintritt frei

Rathaussaal Isen, Münchner Str. 12 Spenden zugunsten Kinderhilfswerk

11. Isener Erzählkunstabend

Geschichten & Musik

ein Ohrenschmaus!

Erzählerinnen:
Monika Lößl Carmen Däumer

Band: Irishmoos


